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SCHWEIZ. ELEKTROTECHNISCHER VEREIN

BULLETIN
ASSOCIATION SUISSE DES ÉLECTRICIENS

Erscheint monatlich mit den Jahres-Beilagcn ,,Statistik
der Starkstrotnanlagen der Schweiz" sowie »Jahresheft"
und wird unter Mitwirkung einer vom Vorstand des S. E. V.
ernannten Redaktionskommission herausgegeben.

Alle den Inhalt des „Bulletin" betreffenden Zuschriften
sind zu richten an das

Generalsekretariat
des Schweiz. Elektrotechnischen Vereins,
Neumühlequai 12, Zürich 1 - Telephon 9571

Alle Zuschriften betreffend Abonnement, Expedition und
Inserate sind zu richten an den Verlag:

EachschriftetvVerlag § Buchdruckerei A.-G.,
Hirschengraben 80/82 Zürich 1 Telephon 6741

Abonnementspreis
für Nichtmitglieder inklusive Jahresheft und Statistik:

Schweiz Fr. 15.—, Ausland Fr. 25.—.
Einzelne Nummern vom Verlage Fr. 1.50 plus Porto.

VI. Jahrgang
VIe Année

Publié sous la direction d'une Commission de Rédaction
nommée par le Comité de l'A. S.E.

Ce bulletin paraît mensuellement et comporte comme an'
nexes annuelles la „Statistique des installations électriques
à fort courant de la Suisse", ainsi que I',,Annuaire".

Prière d'adresser toutes les communications concernant
la matière du „Bulletin" au

Secrétariat général
de l'Association Suisse des Electriciens
Neumühlequai 12, Zurich 1 - Téléphone 9571

Toutes les correspondances concernant les abonnements,
l'expédition et les annonces, doivent être adressées à l'éditeur:

Eachschriften-Verlag $ Buchdruckerei S. A.
Hirschengraben 80/82 Zurich 1 Téléphone 6741

Prix de l'abonnement annuel (gratuit pour les membres de
l'A. S. E.), y compris l'Annuaire et la Statistique, Fr. 15.—

pour la Suisse, Fr. 25.— pour l'étranger-
L'éditeur fournit des numéros isolés à Fr. 1.50, port en plus.

November IQjK
Novembre 1 JiZ)Bulletin No. 11

Bericht
über die

Diskussionsversammlung des S. E. V.

.am Samstag den 30. Oktober 1915, nachmittags 2 '/s Uhr, im Kursaal in Luzern.

Die Versammlung wird um 2'/z Uhr durch den Vorsitzenden, Prof. Landry, Präsident
des S. E. V., mit einer kurzen Begrüssung der ca. 150 Teilnehmer eröffnet. Namens der
Vorstände des S. E. V. und des V. S. E. teilt er mit, dass man trotz dem einfachen Rahmen,
in dem auch die diesjährige Jahresversammlung der beiden Verbände sich halten solle, die
Anordnung einer Diskussionsversammlung zur Behandlung einiger der aktuellen und wichtigen

Fragen, die besonders im Interesse unserer Elektrizitätswerke von unsern Kommissionen

behandelt werden, für nötig erachtete. Die anfängliche Absicht, auch das Thema
„Ueberspannungsschutz" zu behandeln, habe man fallen gelassen, da man sich überzeugen
musste, dass das zweite, schon früher vorgesehene Thema, die Verbesserung der
elektrischen Anlagen gegenüber Brandgefahr aus inneren Ursachen, die Zeit schon
voll in Anspruch nehmen werde, und weil sich ausserdem dadurch die Möglichkeit ergab,
die vorbereiteten Thesen betr. den Ueberspannungsschutz noch gründlicher zu erwägen.
Er verweist auf die Publikation der Brandschutzkommission im „Bulletin" No. 8*) und
kündigt an, dass sich in das Referat über das heutige Thema die Redner: Generalsekretär

Prof. Dr. Wyssling und Dipl. Ing. B. Bauer teilen werden, und erteilt dem ersteren
das Wort.

*) „Bulletin" 1915, Seite 137 u. ff.
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